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Kaiserworte .
„Innere Stärke und einheitlicher nationaler

Wille im Geiste der Schöpfer des Reichs ver-
' bürgen den Sieg . "

„ Nach den beispiellosen Beweisen persönlicher
Tüchtigkeit und nationaler Lebenskraft hege Ich
die frohe Zuversicht, daß das deutsche Volk ,
die im Kriege erlebten Läuterungen treu be¬
wahrend, auf erprobten alten und aus ver¬
trauensvoll betretenen neuen Bahnen weiter in
Bildung und Gesittung rüstig vorwärts schreiten
wird .

"
Ein Kaiserwort zum Jahrestag des Weltkriegs.

Innere Stärke, persönliche Tüchtigkeit , nationaler
Wille und nationale Lebenskraft sind es, die uns
dieses gewaltige Ringen bisher bestehen ließen ,
die uns die Ausnutzung aller kriegerischen und
sachlichen Hilfsmittel ermöglichten . Ein weniger
entwickeltes Volk hätte das nicht vermocht . Und
unser Kaiser hegt „die frohe Zuversicht" , daß das
deutsche Volk „ auf erprobten alten u . vertrauens¬
voll betretenen neuen Bahnen weiter in Bildung
md Gesittung rüstig vorwärtsschreiten wird . " Was
errungen wurde in Entwicklung und Betätigung
innerer Kräfte, soll sestgehalten und auf neuen
Bahnen vorwärtsgeschritlen werden. Alle im
Bolke, die am Wecke der Erziehung und Bildung ,
»» der Lehre der Jugend und der geistigen
Körderung der Erwachsenen beteiligt sind, werden
diese kaiserlichen Worte , zu bedeutsamer Stunde
gesprochen , mit Freude und Genugtuung ver¬
nommen haben.

Unsere inneren Kräfte, unser nationales Leben
sind höher entwickelt , als bei den Völkern, mit
denen wir im Kampfe stehen . Aus deutschem
Boden haben zuerst Gottesmänner und Landes -
smsten die Fundamente zur allgemeinen Volks-
entwicklung durch Festlegung der Schulpflicht
gebaut , und in schwerer Zeit hat besonders
Preußen zu dem Evangelium der allgemeinen
Volksbildung als einer Grundlage des Staates
s>ch bekannt . Heute ernten die Enkel , was die
Borfahren gesät . Unsere jahrhundertelange Schul -
mtwicklung läßt sich auch bei größter Anstrengung

in wenigen Jahrzehnten nicht überholen, und wir
können sicher sein, wenn wir „ auf erprobten alten
und vertrauensvoll betretenen neuen Bahnen rüstig
vorwärts scbreiten " , so sind wir, was auch kommen
möge, auf diesem Gebiete nicht mehr zu schlagen .
Hier haben wir die ältere Kultur , eine jedem im
Volke zu Fleisch und Blut gewordeneÜberlieferung,
während England und Frankreich erst seit kurzem
die Schulpflicht gesetzlich festgelegt , aber noch
lange nicht durchgeführt haben. Und an die
allgemeine Volksschule schlossen wir die Fort¬
bildungsschule , die Jugendpflege , die Volks¬
bildungsvereine und die Jugendbüchereien an .
Alle diese Bildungseinrichtungen können nur auf
der Grundlage einer allgemein gründlichen Schul¬
bildung wirksam werden. Sie allein gibt die
Möglichkeit , bei den Erwachsenen geistige Güter
zu verbreiten und dadurch die inneren Kräfte und
das nationale Leben dauernd zu befruchten . Was
das auch in den schwersten Tagen bedeutet, lehren
uns jetzt die Bücher, die wir in die Schützengräben
und Lazarette schicken, die mancherlei belehrenden
und unterhaltenden Veranstaltungen , die mit der
Kriegsarbeit und Verwundetenpflege Hand in
Hand gehen . Unsere Bücher kämpfen mit uns .
Mit den ringenden und leidenden Volksgenossen
verteidigen auch die großen Kraftspender unseres
Schrifttums Heim und Herd . Hier heißt es
darum auch in erster Linie weiterzub

'
auen und

mehr als bisher zu leisten . Unsere Schulen ent¬
wickeln die geistigen Kräfte und wecken gestige
Bedürfnisse. Volksbildungsveranstaltungen müssen
dafür sorgen , daß jedermann im Volke an den
geistigen Gütern der Nation teilhaben kann . Was
am jungen Morgen zum Leben kam, darf im
heißen Tage nicht verkümmern. Diese „ Volks¬
hochschulen" kann freilich der Staat nicht errichten .
Das kann nur das zum Kulturbewußtsein und
zur Kulturfceude erwachte Volk aus sich selbst
heraus . Der Staat kann dabei nur helfend und
fördernd Mitwirken . „ Die im Kriege erlebte
Läuterung " wird uns auch hier den rechten Weg
leichter finden lassen . Die durch Parteiansichten
und Sonstiges Getrennten werden sich leichter und
unbefangener zu gemeinsamen Schöpfungen und
Einrichtungen vereinigen.

An den großen nationalen Kulturgütern , die
zugleich das einigende Band in unserm nationalen
Leben bilden, wird die deutsche Kraft weiter
wachsen . Die Schulhäuser , die Büchereien, die
Volksbühnen , die Gotteshäuser sind Arsenale, aus
denen unser Volk in Zukunft noch mehr als
bisher die Werkzeuge und Waffen zu jeder Abwehr
feindlicher Angriffe gewinnen kann . In dieser
Ueberzeugung vereinigt sich heute der erste Herr
in deutschen Landen mit dem letzten Arbeiter und
Büdner. Es wird in Zukunft in dieser Frage
grundsätzlich keine Parteien mehr geben . Aus dem
Kampfe um die Volksbildung wird damit ein
Wetteifer in der Arbeit an der Entwicklung und
der Pflege alles geistigen Lebens werden.

Die Taqesderichte .
Großes Hauxkyuarlirr . (W. T . B . amtlich) .

Samstag , den 21 . August.
Westlicher Kriegsschauplatz .

Keine besonderen Ereignisse.
Ocstlicher Kriegsschauplatz.

Heeresgruppe des Generalfeldmarschall
von Hindenburg :

Bei den Kämpfen östlich von Kowno wurden
450 Gefangene gemacht und 5 Geschütze erbeutet.
Südlich von Kowno gab der Gegner auch seine
Stellung an der Jessja auf und wich nach Osten
zurück.

Bei Gudele und Seny wurden russische Stel¬
lungen erstürmt.

In den Kämpfen westlich von Tykocin ver¬
loren die Russen 610 Gefangene (darunter 5 Of¬
fiziere und 4 Maschinengewehre).

Die Armee des Generals von Gallwitz nahm
Bielsk und warfen südlich davon die Russen über
die Biala.
Heeresgruppe des Generalfeldmarschall

Prinz Leopold von Bayern :
Erneuter feindlicher Widerstand wurde gestern

abend und während der Nacht gebrochen .

Zweite Kriegsanleihe .
Als in den letzten Tagen durch die Zeitungen

die Kunde ging, Deutschland beabsichtige eine
dritte Kriegsanleihe mit 10 Milliarden Mark auf-
Mehmen, da ist es wohl manchem Zeichner der

Kriegsanleihe wind und weh geworden , weil er
»och keine Schuldverschreibung von der zweiten
Anleihe in Händen hatte . Wenn man aber bedenkt,
daß die Reichsbank über 7 Milliarden Schuld -
flrschreibungen auszusertigen hat, so wird jeder
^greifen, daß die Zinsbogen nicht vor Oktober
keliesert werden können .

Überdies hat nun die Reichsbauk eine Bekannt¬
machung ( siehe Inseratenteil) erlassen , durch die
Mahl alle ängstlichen Gemüter beruhigt sein
werden .

Dir Eroberung von Kowno .
Aus dem Großen Hauptquartier wird uns ge-

üet : Seit dem 17 . August ist das Hauptboll -
Ü der Njemenlinie , die Festung ersten Ranges
wno in unserer Hand . Im Juli bereits wurden
der Festung westlich vorgelagerten ausgedehnten

flten vom Feind gesäubert und hierdurch die
ogüchkeit der Herstellung brauchbarer An -
lerungswege und der notwendigen Erkundung
Haffen . Mit dem 6 . August begann der An-
u gegen die Festung . Nachdem durch kühnes
greifen der Infanterie die Beobachtungsstellen

für die Artillerie gewonnen und das in dem wege¬
losen Waldgelände äußerst schwierige Jnstellung-
bringen der Geschütze gelungen war , konnte am
8 . August das Feuer der Artillerie eröffnet werden.
Während sie die vorgeschobenen Stellungen und
gleichzeitig die ständigen Werke der Festung unter
überwältigendes Feuer nahm, arbeiteten sich In¬
fanterie und Pioniere unaufhaltsam in Tag und
Nacht andauernden Kämpfen vorwärts . Nicht
weniger als 8 Vorstellungen wurden bis zum
15 . August im Sturm genommen, jede eine Festung
für sich , in Monate langer Arbeit mit allen
Mitteln der Jngenieurkunst und ersichtlich un¬
geheurem Aufwand an Geld und Menschenkräften
ausgebaut . Mehrfache starke Gegenangriffe der
Russen gegen Front und Südflanke der Angriffs¬
truppen wurden unter schweren Verlusten für den
Gegner abgewiesen . Am 16 . August wurde der
Angriff bis nahe an die permanente Forlslinie
vorgetragen . Durch äußerste Steigerung des nut
Hilfe von Ballon - und Flugbeobachtung glänzend
geleiteten Artilleriefeuers wurden die Besatzungen
der Forts , Anschlußlinien und Zwifchenbatterien
derartig erschüttert , die Werke derartig beschädigt ,
daß auch auf diese der Sturm angesetzt werden
konnte . In unwiderstehlichem Vorwärtsdrängen
durchbrach die Infanterie zunächst Fort 2 , stürmte
dann durch Einschwenken gegen dessen Kehle und
Aufrollen der Frort beiderseits die gesamte Forts -
linre zwischen Jesia und Njeme» . Schleunigst

nachgeschobene eigene Artillerie nahm sogleich die
Bekämpfung der inneren Umwallung der Westfront
und nach deren Fall am 17 . August die Bekämpfung
der auf das Ostüfer des Njemen zurückgewichenen
feindlichen Kräfte auf . Unter dem Schutz der
unmittelbar an den Njemen herangeführten Artillerie
und im feindlichen Feuer wurde der Strom zu¬
nächst durch kleinere Abteilungen, dann mit starken
Kräften überwunden . Den Pionieren gelang
danach als Ersatz für die durch den Feind zer¬
störten Brücken ein zweifacher Brückenschlag . Im
Laufe des 17 . August fielen die auch von Norden
bereits angegriffenen Forts der Nordfront, sowie
der Ost- und zuletzt der gesamten Südfront .

Neben über 20 000 Gefangenen gewannen wir
eine unermeßliche Beute , über 500 Geschütze,
darunter zahllose schwersten Kalibers und Modern¬
ster Konstruktion, gewaltige Munitionsmassen , zahl¬
lose Maschinengewehre, Scheinwerfer und Heeres¬
gerät aller Art ; Automobile und Gummibereifungen ,
Millionenwerte an Proviant .

Bei der großen Ausdehnung dieser modernen
Festung ist restlose , zahlenmäßige Feststellung der
Beute naturgemäß eine Arbeit vieler Tage . Sie
erhöht sich von Stunde zu Stunde . Hunderte von
Rekruten wurden in der vom Feind verlassenen
Stadt aufgegriffen, nach deren Angaben im letzten
Augenblick 15 000 unbewaffnete Crsatzmannschaften
fluchtartig aus der Stadt entfernt worden sind .



Der Gegner
"

ist seit heute früh in weiterem

Rückzug . Es wurden über 1K0Ü Gefangene
gemacht .
Heeresgruppe des Generalfeldmarschall

von Mackensen :

Nachdem der linke Flügel über d . Kotakaabschn .
und den Bug an der Pulwa - Einmündung vor¬

gedrungen war , setzte der Feind auch auf dieser
Front den Rückzug fort .

Vor Brest -Litowsk östlich von Wlotawa wurden
weitere Fortschritte gemacht .

Oberste Heeresleitung .
-I-

Sonntag , 22 . August .

Westlicher Kriegsschauplatz .
Die Lage ist unverändert .

Oettlicher Kriegsschauplatz
Heeresgruppe des Generalfeldmarsch all

von Hindenburg :

Die Armee des Generals v . Eichhorn machte
östlich und südlich von Kowno weitere Fortschritte .
Beim Erstürmen einer Stellung nördlich des

Zuwinty - Sees wurden 750 Russen gefangen
genommen .

Die Zahl der russischen Gefangenen aus den

Kämpfen westlich von Tykocin erhöhte sich aus
über 1100 .

Die Armee des Generals von Gallwitz dringt
südlich des Narew über die Eisenbahn Bialystok
- Brest - Litowsk weiter vor . An Gefangenen
wurden in den beiden letzten Tagen 13 Offiziere
und über 35ZV Mann eingebracht .

Heeresgruppe des Generalfeldmarschalls
Prinz Leopold von Bayern :

Unter siegreichen Gefechten überschritt die

Heeresgruppe gestern die Eisenbahn Klezzele —

Wysoko - Litowsk .
Den erneut sich setzenden Gegner warfen

deutsche Truppen heute früh aus seinen Stellungen .
Es wurden über 300 Gefangene gemacht und
eine Anzahl Maschinengewehre erbeutet .

Heeresgruppe des Generalfeldmarschalls
von Mackensen :

Die Angriffe der deutschen und österr .- ungar .
Truppen in den Abschnitten der Koterka , der
Pulva , am Bug , oberhalb Ogrodniki , sowie am
Unterlaufe der Krsnu schritten vorwärts .

Vor der Südwestfront von Brest - Litowsk
nichts Neues . Bei und nordwestlich von Piszcza
(nordöstl . von Wlodawa ) dauern die Kämpfe an .

Oberste Heeresleitung .
*

Montag , 23 . August .

Westlicher Kriegsschauplatz .
Heute früh erschien eine Flotte von etwa vierzig

Schiffen vor Zeebrügge , die , nachdem sie von
unserer Küstenartillerie beschossen wurde , in nord¬
westlicher Richtung abdampfte .

In den Vogesen nördlich - von Münster sind
neue Kämpf « in der Linie Lingekopf - Schratzmännle -
Barrenkopf im Gange .

Starke franz . Angriffe führten gestern abend
teilweise bis in unsere Stellungen . Gegenangriffe
warfen den Feind am Lingekopf wieder zurück.

Am Schratzmännle und Barrenkopf dauerten
heftige Nahkämpfe in einzelnen Grabenstücken die
ganze Nacht an .

Etwa 30 Alpenjäger wurden gefangen ge¬
nommen .

Bei Wavrin südwestlich von Lille wurde ein
engl . Flugzeug heruntergeschossen .

Heeresgruppe des Generalfeldmarschall
von Hindenburg :

Die Truppen des Generalobersten v . Eichhorn
sind östlich und westlich von Kowno in weiterem
Fortschreiten . Im Bobrubsatz besetzten wir die
von den Russen geräumte Festung Ossowiec .

Neben den verzweifelten Gegenangriffen der
Russen , Hie auch nach dem Fall der Festung er¬
folglos wie die früheren von Süden her noch ein¬
mal einsetzten, ist dies ein augenscheinlicher Beweis ,
daß die russische Heeresleitung einen schnellen Fall
dieser stärksten russischen Festung für außer dem
Bereich der Möglichkeit liegend erachtete . Wie
hohen Wert sie ans den Besitz der Festung legte ,
beweist neben dem Ausbau der Festung und ihrer
außergewöhnlich starken Ausstattung mit Artillerie
die Tatsache , daß der Widerstand der nicht ein¬
geschlossenen Besatzung bis zum letzten Augenblick
fortgesetzt wurde , sowie daß eine unter diesen Um¬
ständen verhältnismäßig große Anzahl von Ge¬
fangenen in unsere Hände fiel .

Nördlich und südlich von Tycocin fanden erfolg¬
reiche Gefechte statt . Tycocin wurde genommen .
Es sielen dabei 1200 Gefangene , darunter
11 Offiziere , und 7 Maschinengewehre in unsere
Hände .

Nördlich von Bielsk mißlangen verzweifelte
russische Gegenstöße unter sehr erhebt . Verlusten
für den Gegner . Südlich der Stadt ging es
vorwärts .
Heeresgruppe des Generalfeldmarschall

Prinz Leopold von Bayern :

Die Heeresgruppe hat unter hartnäckigen
Kämpfen die Linie Kleszcele - Rarna überschritten
und ist in weiteren günstigen Angriffen .

Es wurden 3V50 Gefangene und 1k Masch . -

Gewehre erbeutet .

Heeresgruppe des Generalfeldmarschall
von Mackensen :

Der Uebergang über den Pulwa - Abschnitt ist
auf der Front zwischen Razna und der Mündung
nach heftigem Widerstand erzwungen .

Der Üebergang über den Bug oberhalb des

Pulwa - Abschnittes ist im Fortschreiten .
Vor Brest -Litowsk ist die Lage unverändert .
Beiderseits ves Swiljar - Sees unv Piszczac ,

östlich von Wlodawa , wurde ver Feind gestern ge¬
schlagen , und nach Nordosten zurückgetrieben .

Oberste Heeresleitung .

Kr i ncrcy i j chten .
Unsere Seestreitkräfte in den rigaischen

Meerbusen eingedrungen .
Berlin , 21 . August . (Amtl.) Unsere See¬

streitkräfte der Ostsee sind heute in den rigaischen
Meerbusen eingedrnngen , nachdem sie sich durch
zahlreiche geschickt gelegte Minenfelder und Netz¬
sperren unter mehrtätigen Räumungsarbeiten
Fahrstraßen gebahnt hatten .

Bei den sich hierbei entwickelten Vorposten¬
gefechten wurde ein russisches Torpedoboot der
Emir Bucharski - Klasse vernichtet .

Andere Torpedoboote , darunter „ Norik " und
ein größeres Schiff wurden schwer beschädigt .

Beim Rückzuge der Russen am Abend des
19 . August in den Moosund wurden die russischen
Kanonenboote Seiwutseh und Korejetz nach taps .
Kämpfen durch Artilleriefeuer und Torpedoangriff
versenkt . 40 Mann der - Besatzung , darunter 2
Offiziere , konnten teilweise schwer verwundet durch
unsere Torpedoboote gerettet werden .

3 unserer Torpedoboote wurden durch Minen
beschädigt . Von ihnen ist eines gesunken , eines
konnte auf Strand gesetzt und eines in den Hafen
gebracht werden . Unsere Verluste an Menschen¬
leben sind gering .

Belagerung von Brest -Litowsk .
Berlin , 23 . August . Zur Umzingelung von

Brest - Litowsk heißt es in einem Telegramm des

„Berliner Tagebl .
" aus dem Kriegspressequartier :

„ Die Russen setzen der Umkreisung von Brest -
Litowsk mit starken Kräften zähen Widerstand
entgegen , ohne die langsame , systematische und
gleichmäßige Vorrückung der Verbündeten hemmen
zu können . Beiderseits des Bug arbeiten sich die
deutschen Truppen der Armee Mackensen an die
Südwerke der Festung heran . Nördlich des Bug
ist die Bahnstrecke Brest - Litowsk —Bialystock auf
dem ganzen Abschnitt zwischen Wysoko - Litowsk
und Narew nördlich Bielsk in breiter Front über¬
schritten , wobei speziell die Armee des Erzherzogs
Joseph Ferdinand und die Gruppe Köweß Raum
gewannen .

Kriegserklärung Italiens an Türkei .
Koustantinopel , 20 . Aug. Der italienische

Botschafter Marquis Garroni hat heute der Pforte
eine Note überreicht , worin erklärt wird , daß
Italien sich mit der Türkei als im Kriegszustände
befindlich betrachte . Zugleich hat der Botschafter
seine Pässe verlangt . Als Gründe für Italiens
Kriegserklärung werden angegeben die Unterstützung
des Aufstandes in Libyen durch die Türkei und
die Verhinderung der in Syrien ansässigen
Italiener an der Abreise .

Zur Kriegserklärung Italiens .
Berlin , 22 . August . Em Mitarbeiter der

„ B . Z .
" hatte eine Unterredung mit einem tür¬

kischen Würdenträger über die italienische Kriegs¬
erklärung . Diese Kriegserklärung , so sagte der
Diplomat , mit ihren angeblichen Motiven , enthält
keinen Grund , sondern nur einen kümmerlichen
Vorwand . Man war übrigens seit Monaten da¬
rauf gefaßt , daß eine solche Kriegserklärung von
italienischer Seite infolge des Drucks - Englands
erfolgen mußte und hatte in der Türkei alle Maß¬
regeln getroffen , um gegen jede Überraschung gefeit
zu sein.

In diplomatischen Kreisen , so fuhr der Diplo¬
mat fort , heißt es , Rumänien habe mit Italien
eine » Geheimverlrag , wonach Italien verpflichtet
wäre , in einen Krieg an der Seite der Entente
einzugreifen , sobald Rumänien von einer andern
Seite als von Oesterreich der Krieg erklärt würde.
Es gehört vielleicht zur Geheimtücke der Balkan¬
diplomaten , daß man diese Kriegserklärung Italiens
beschleunigte , um auf Grund des Geheimvertrages
mit Rumänien dieses Land zu einem Eingreifen
zu bestimmen . — Nach der Ansicht des Diplomaten
ist nicht die geringste Aussicht vorhanden , daß
Rumänien nach den Schlägen von Kowno , Nowo-
Georgiewsk und den bevorstehenden Operationen
um Brest -Litowsk sich auf diesen Geheimvertrag
mit Italien besinnen wird , denn Rumänien ist
berühmt durch sein kurzes Gedächtnis . Eines
scheint aus der augenblicklichen politischen Konstel¬
lation mir Sicherheit hervorzugehen : das Schicksal
Europas , auch der westlichen Schlachtfelder , wird
im Osten entschieden . Wenn erst der Balkan unter
der suggestiven Einwirkung der deutsch - österreichisch -
ungarischen Waffen unmittelbar davon durchdrungen
ist, daß es unmöglich ist, dem Siegeszug Hinden-
burgs sich zu widersetzen , dann wird der gesamte
Balkan sich vor der vollendeten Tatsache beugen
und seine Richtung entsprechend ändern . Es besteht
nach allem keinerlei Befürchtung , daß die italienische
Kriegserklärung an den augenblicklichen Zustand
auf dem Balkan irgend etwas ernstlich ändern
könnte .

Bon der italienischen Front .
Berlin , 23 . August . Über die Lage an der

österreichischen Südwestfront heißt es in einem
Telegramm des „Berliner Tageblatts " aus dem
Kriegspressequartier : Nach Abweisung aller italien.
Anstürme gegen den Tolmeiner Brückenkopf nahm
der Feind am Nordwestrande des Plateaus von
Doberdo seine vergeblichen Angriffe gegen den
Monte San Michels wieder auf , den er schon
einmal gewonnen , aber sofort wieder verloren
hatte .

In Kärnten und Tirol Artillerieduelle und
Jnfanteriegeplänkel . Angriffe des Gegners bei
Tre Sassi wurden blutig abgewiesen .

Berzweifelte Lage in Reims .
Berti » , 23 . Aug. Wie dem „Berl . Lokalanz .

"
aus Kopenhagen berichtet wird , schildern französ.
Blätter die Lage von Reims als verzweifelt . Drei
Fünftel der Einwohnerschaft seien geflüchtet oder
durch das andauernde Bombardement gelötet oder
verwundet . Der größte Teil der Stadt sei ein
Trümmerhaufen .

Die erregte französische Kammer .
Berlin , 23 . August , über Rotterdam wird

der „ Deutschen Tageszeitg .
" aus Paris gemeldet ,

daß die Zeitungsberichte über die gestrige Kammer¬
sitzung durch die Zensur stark eingeschränkt wurden,
damit das Publikum nichts von gewissen Vor¬
gängen in den Wandelgängen der Kammer erfährt,
wo man sich fast ausschließlich mit den deutschen
Siegen im Osten beschäftigte . Damit entschwand
jedes Interesse an der Kammersitzung . Die Säle
leerten sich fast fieberhaft , aber dafür ging es umso
reger in den Wandelgängen zu . Die Stimmung
in Regierungskreisen kann nicht anders als ratlos
bezeichnet werden . Die Zensur unterdrückt alle

Besprechungen über die Kriegslage im Osten durch
die Presse .

Die Unterzeichnung
des türkisch -bulgarischen Bertrags .
Berlin , 23 . August . Aus Sofia meldet die

„ Vossische Zeitung " : Der türkisch-bulgarische Ver¬

trag ist nunmehr durch Unterzeichnung vollzogen
worden .
Russische Angriffe gegen Griechenland.

Petersburg , 23 . Aug . „ Rjetsch" richtet heftige
Angriffe gegen Griechenland und erklärt , daß es
Kavalla und Saloniki verlieren werde , das ohne¬
hin schon mit der griechischen Herrschaft sehr
unzufrieden sei . ,

Vermischte Nachrichten.
Eisenbahnunsall .

Nürnberg , 23 . August . Der Personenzug
Nürnberg — Gräfenberg ist gestern nachmittags
zwischen Eschenau und Forth infolge eines Schiene» '

bruches entgleist . Ein Wagen stürzte um . 5 Per¬
sonen wurden getötet und mehrere verletzt.

Lokales.
Wilvbad , 24 . Aug. Am Samstag hielt Herr

W . v . Gizyki im Genesungsheim einen lehrreiche»

interessanten Vortrag über : „ Der Wert des Obstes
und die Obstverwertung " . Der durch seine schuff'

stellerische Tätigkeit , besonders durch sein Buch

„ Heim und Herd " in weitesten Kreisen bekannte



Redner sprach , gestützt aus seine reichen Erfahrungen
über folgende Punkte : Volkswirtschaftliche Be¬
deutung des Obstbaus ; Anbau des Beerenobstes ;
Auswahl der Sorten ; richtige Ernte , Aufbewahrung,
Packung, Sortierung, und Versand des Obstes ;
Zusammenschluß̂ vieler Obstzüchter zu Verkaufs¬
gesellschaften ; Sammeln der wild wachsenden
Beeren, ja sogar Schlehen, Holunder, Ebereschen ,
Haselnüsse und Pilze ; gesundheitlicher Wert des
Obstes, das in jeder Gestalt ein wertvoller Be¬
standteil der täglichen Nahrung unserer Bevölkerung
in Stadt und Land ist.

Sodann sprach er über die Verwertung des
Obstes zum Trocknen und Dörren , zum Em¬
mchen , weiter über die Aufbewahrung und billige
Herstellung billiger Obstweine und Obstsäfte,
wovon Kostproben zur Verfügung gestellt wurden.
Der Redner betonte zum Schluß mit Recht , wie
unwirtschaftlich es ist, wenn man sich nur aus den
Welthandel und die Einfuhr von Obst verläßt
und fordert im Hinblick auf die von Jahr zu Jahr
gesteigerte Einfuhr von Obst, dringend vermehrten
Anbau einheimischen Obstes . Dadurch blieben
Millionen im Lande, die sonst ins Ausland
wandelten.

Herrn von Gizyche ist es in Eßlingen gelungen ,
einen Verein für Obst und Gemüseverwertung zu
gründen. Er zeigte im Krankenheim eine Reihe

/ vortrefflich aussehender Proben getrockneten Obstes
und Gemüses, ebenso verschiedene getrocknete Tees
deutscher Waldgewächse, z . B . Brombeer - , Himbeer-
blätter, Lindenblüten, Hagebutten u . dergl. , die
in Eßlingen zubereitet wurden . Dort arbeitete
seit mehreren Wochen eine Geisenheimer Dörre
und ein Jgetrockenapparat . Besonders der letztere
hat sich sehr gut bewährt, da er mit Hilfe eines
elektrisch betriebenen Ventilators einen gleichmäßigen
Wärmestrom erzeugt, der das Obst und Gemüse

nicht nur tadellos trocknet, sondern auch die Farbe
derselben vortrefflich erhallen bleiben.

Wie wir hören , wird an einem der nächsten
Sonntage der Vortrag in einem größeren Lokal
wiederholt und dabei praktische Anleitung gegeben
werden.

Wil- bab , 24 . August. Die neuen Brot¬
getreidevorschriften . Aus Berlin wird
amtlich gemeldet : Das Direktorium der Verwal¬
tungsabteilung der Reichsgetreidestelle hat mit Zu¬
stimmung des Kuratoriums auf Grund von § 14
der Bundesratsverordnung über den Verkehr mit
Brotgetreide und Mehl aus dem Erntejahr 1915
vom 28 . Juni 1915 (Reichsgesetzblatt Seite 363 ),
am 19 . August 1915 folge Beschlüsse gefaßt :

1 . Zur Herstellung von Mehl ist Brotgetreide
mindestens bis zu 75 Prozent auszumahlen .

2 . Die Mehlmenge, dir täglich auf den Kopf
der Zivilbevölkerung verbraucht werden darf , wird ,
einschließlich der Zulage für die schwer arbeitende
Bevölkerung auf 225 Gramm festgesetzt. Die Be¬
fugnis der Kouimunalverbände , bei der Unterver¬
teilung dieser Mehlmenge Unterschiede zu Gunsten
der schwer arbeitenden Bevölkerung zu machen ,
wird hierdurch nicht berührt .

3 . Die Menge, die ein Selbstversorger ver¬
wenden darf , wird auf den Kopf und Monat mit
10 Kilogramm Brotgetreide festgesetzt. Dabei ent¬
sprechen einem Kilogramm Brotgetreide 750 Gramm
Mehl .

Die Beschlüsse treten mit dem 1 . September ,
der Beschluß zu 2 mit dem 15 . Sept . in Kraft .

ÜÜildbaÜ , 24 . August. Dem ehemaligen Ober¬
kellner vom königl . Badhotel dahier , Musketier
W i l h e l m S ch m i d t , wurde nach den Kämpfen
an der Narew und bei Prasznysz das Eiserne
Kreuz 2 . Klasse verliehen.

Musk . August Toussaint und G u st a v

Schmid , von hier, wurden leicht verwundet . —
Schwer verwundet wurde Gefr . d . R . Christian
Barth von Calmbach.

Letzte Nachrichten.
Zum Fall „ Arabie " .

London , 24 . August . „ Daily Telegraph " mel¬
det aus New -Aork : Wilsons Sekretär Tumulty
sagte mit Bezug auf die Versenkung der „ Arabie "
in einer Ansprache : Die geeinigte Nation unter¬
stützt den Präsidenten in dieser großen internatio¬
nalen Krise . Sie wird , wenn nötig, für die unver¬
äußerlichen Rechte der Amerikaner zu Lande und
zur See auch das Leben einsetzen.

Der Zweck der Kriegserklärung .
Fraukfucl , 23 . August . Die „ Frankfurter

Zeitung " meldet aus Chiasso, 23 . August : Aus
der offiziösen Mitteilung Torres ' im „ Corriere
della Sera " geht hervor, daß Italien durch die
Kriegserklärung an die Türkei einen Druck auf
Bulgarien und die anderen Balkanstaaten zum
Eingreifen auszuüben hofft. Sie bestätigt, daß
Italien von der Entente seine Hilfe mit Ver¬
sprechungen in Kleinasien belohnt bekommt.
Engl . Truppen -Landungeu in Saloniki .

Berti» , 23 . August . Aus Wien meldet das
„ Verl . Tageblatt" : Englische Truppen landeten in
Saloniki. Kurz darauf wurden griechische Truppen
dorthin beordert, die die sämtlichen Engländer
enlwaffneten und nach Saloniki brachten. Engl.»
französische Truppen werden augenscheinlich auch
bald Kreta besetzen.

In den nächsten Tagen erwartet man noch
das Eintreffen von mehreren englischen und
französrsche » Schiffseinheiten . Viele Einwohner
Salonikis flüchteten aus Angst vor der englischen
Invasion nach Athen.

K . Oberamt Neuenbürg

Mllul - und Klauinstttche
in Lielicnzkll .

Infolge Ausbruchs der Maul- und Klauenseuche in
Liebenzell ergehen für die in den lö »Km . » Umkreis um
den Seuchenort fallende Gemeinde Wildbad folgende An¬
ordnungen :

Es ist bis auf Weiteres gemäß § 192 der Min . -Verf .
VM 11 . Juli 1912 (Reg . -BI . S . 293) verboten :

i s . Die Abhaltung von Klauenviehmärkten, sowie der
Auftrieb von Klauenvieh auf Jahr - und Wochenmärkte.
Dieses Verbot hat sich auch auf marktähnliche Veranstalt -
Mgen zu erstrecken.

b . Der Handel mit Klauenvieh, erforderlichenfalls auch
der mit Geflügel, der ohne vorgängige Bestellung entweder
außerhalb des Gemeindebezirks der gewerblichen Nieder¬
lassung des Händlers oder ohne Begründung einer solchen
stattfindet. Als Handel im Sinne dieser Vorschrift gilt
auch das Aufsuchen von Bestellungen durch Händler ohne
Ritführen von Tieren und das Aufkäufen durch Händler .

e . Die Veranstaltung von Versteigerungen von Klauen-
aleh . Das Verbot findet keine Anwendung auf Viehver¬
steigerungen auf dem eigenen nicht gesperrten Gehöfte des
Besitzers , wenn nur Tiere zum Verkauf kommen , die sich
mndestens 3 Monate im Besitze des Versteigerers befinden .

ä . Die Abhaltung von öffentlichen Tierschauen mit
Klauenvieh.

s . Das Weggeben von nicht ausreichend erhitzter Milch
K 39, Abs . 3) aus Sammelmolkereien an landwirtschaftliche
Netriebe, in denen Klauenvieh gehalten wird , sowie die
Verwertung solcher Milch in den eigenen Viehbeständen der
Molkerei, soweit dies nicht schon nach 8 39 verboten ist ;
seiner die Entfernung der zur Anlieferung der Milch und
M Ablieferung der Milchrückstände benutzten Gefäße aus
^ Molkerei , bevor sie desinfiziert sind (vgl. § 11 , Abs . 1 ,

9 , io der Anweisung für das Desinfektionsverfahren ) .
Die Ortspolizeibehörde wird beauftragt , diese Schutz -

maßregeln sofort in ortsüblicher Weise bekannt machen zu
!ossen , und für ihre strenge Einhaltung Sorge zu tragen .

Den 17 . August 1915 .
Oberamtmann Ziegele

Vorstehendes wird hiemit bekannt gemacht .
Wildbad , den 19 . August 1915.

^ Stadtfchultheitzenamt: Baetzner.

Kartoffelverkmif.
Am

, Mittwoch , den 25 . August 1915
Minen am Bahnhof

Kartoffeln
per Zentner zu Mk 8 . 50 ,

!»>» Verkauf .
Wildbad, den 23 . Aug. 1915 .

Htädt. Berkaufskornmisffon

ÄekanniMl g .
d ^ achdem die Stücke der sünfprozentigen Reichsschatzanweisungen der zweiten

Kriegsanleihe bereits vor einiger Zeit vollständig an die Zeichnungsstellen ausgegeben worden
sind, werden wir im Laufe dieses Monats von den Stücken der fünfprozentigen Reichsan¬
leihe wieder einen größeren Teilbetrag als dritte Rate zur Verteilung bringen . Dieser hoffen
wir Ende September die vierte Rate und Eade Oktober den Rest folgen lassen zu können .
Wir find zwar bemüht, die Zeichner sobald als irgend möglich rn den Besitz der gezeichneten
Stücke zu bringen ; trotzdem dürfte aber die Schlußverteilung vor dem genannten Zeitpunkt
leider nicht möglich sein, weil uns der Rest der Stücke wegen der mit der Herstellung und
Ausfertigung von annähernd 7 Millionen Schuldverschreibungen und Schatzauweisungen und
ebenso vielen Zinsscheinbogen verbundenen übergroßen Arbeit nicht früher geliefert werden
kann . Wir richten daher an die Zeichner die Bitte , auf die durch die gegenwärtigen Zeit¬
verhältnisse geschaffene Lage Rücksicht zu nehmen und sich vorläufig mit der Mitteilung
ihrer Vermittlungsstelle , daß die Zeichnung für sie getätigt und der Gegerwert bezahlt ist,
zu begnügen.

Berlin , im August 1915 .

Aeichsbank-Direktorium .
Hsvenstem . v . Grimm

HA.
. / WMaä .

vienstag , den 24 . August
kjsns kjuckebein.

Mittwocd , den 25. August
bunter Abenö.

Gesucht
für das Kurhaus -Restaurant

Baden -Baden
erste und zweite

Rcstm«tj« -Kkl>»er
sowie

Kafftt -Keltntt.
Offerten mit Bild und Zeug¬

nisabschriften erbeten an
W . Pittack .

Eier -Teigwaren
in

Suppeuuudeln , Riebele ,
Sternle , Maeearoni und

Gemüfenudelu
empfiehlt

E . Aberl 'e, sen - ,
(Inh . : E . Blumenthal.)

cnnmellisten
für die Familien gefallener hiesiger Krieger liegen auf
bei der

Kgl Badkaffe.
Bereinsbank ,Meldeamt,
Papiergeschäft G . Riexinger und beim
Portier des Hotel Klumpp.

Wir empfehlen :
Feldpost - Schachteln

Vs -Pfund -Schachteln 7 und 8 Pfg.
I - Pfund- Schachteln 10 und 11 Pfg.

Sptzial -Eier-Klulou
für 6 Eier mit Einlage 16 Pfg.

1 -^) fÜ . -Ä ! tlfl !) öft !ImitPatentverschl . undSchachlel32Pfg .
Ferner :

Fenchel -Oel . . . 45 Pfg.
Wickel -Gamaschen (feldgrau)

SchlNld U. SlihN , König -Karlstr «8
(NB . Bei Abnahme von 5 Schachteln ermäßigt sich der Preis

um 1 Pfennig pro Stück.)



Amllivke Kiste der am 20 . , 2l . u . 22. August angvmeldsten fremden.
/ -T 6 ?^ r/rö/ « ,r .

KSi »igl »vke8 » » «lkotvl
Laeb, llr . Dr . Ing. 6 . , Staatsrat Stuttgart
von Doetineken, krau llvkeimral ,

mit Rvcbtsr Sangsrsbansen
Llarx, llr . llauptmano d. D . Lirebkeim
Lrommer , llr . Stabsarzt ä . R . , Dr .,

mit Rrau llem . Stuttgart
» »8tK«» 8 ir. b» «i . ZI «»1

Rnstü, llr . Rrä^eptor , mit 2 Lindern Ulm
» öle ! VdUsVBL «

Leogsr , Rrau lleb . LommerLieurat Stuttgart
Dosrteubaok, Rrau Llax, mit Sökuen „
dellinelc , Rrau ^ rtdur, Dr. , m . Rtiegerin

und Lammersungtsr Budapest
deliiusolr , Rrl . LIeliuda „
deiliuelr , llr . Eltons ' »
llraumann , Rrl . ^.nnie, Vilrtoriasekvester Leriin

» olol I »iieooili »
Rössler, Rrau Dora Berlin
Lebrens, Rrau Ll . Sisgburg
lloeptert , llr . öermann , mit Rrau llem .,

Linder und kedienuug 8pe^er
Lla^er, llr . Rudvig , Lim . , m . Rrau llem .

und Soku >,
Ve » t8vkvr » «1 ( » « 88»8«kvi » «t )

Lindaus, llr . Dr . , Stabsveterinär, mit
Rrau 6 sm . Rennex

Obristmann , llr . Labnbokvervv. Sterpenieb Lelg.
Stern , llr . Rriv. Wiesbaden
llodan , llr . Rentnant

Hotel Ar »k lkiilirioii
Reitti, llr . Ludwig , mit Rrau llem . Strassburg

Hotel K« I «l . I^ovvei »
von Lremes, llr . Rgon, lleb . Rat L .-llrunewaid
Osswald , llr . Rriedrieb , Laumeister Stuttgart
Runge, llr . ^ ., Lim ., m . Rran llem . llaile a . 8.
Augsburger , llr . L.rtbur , m . Rrau llsm . Kottweil

Augsburger, Rrl . Marie »
Weil , Rrl . Marie llecbiugen
Raibie, brau,- mit ^ oobtereben Stuttgart

Hotel L. golä . Ovk8 «,i
Durlei-, llr . Ldoli , mit Rrau llem . Llannbeim
llörmann, llr . W . , Stadtsebuitkeiss Sindelüugen

Hotel « . golck. 8toei »
Sekwarr , Rrau L.ltred , mit 2 Sobneken Stuttgart
Stöger, Rrau R , Obvrinspektorsgattiu Münoben
Rleiseiikaner, Rrau kriv. Larisruke

V'«» 8t« i» Vlll » U»r»8elm »i»i» ( <A. IL»tl »)
Ounsksr , Israii ^.lvins ^ itoria

8 »8tli « t L Ule8vl »
LaumZärtnsi', k'rLu ö . , Xtm .-Oattin Llivvangsn
Nsinxer, i^rau 6otmima Loisiin^sü
Luk, l^rau L . , LürA6rm6i8tsr8Mttiv ^

Hotel L !» i»»i »V
Linstsio , ür . ^ . , mir 6sm . Ktuttg -u-t
^ auikwaliv , ür . Ulbert, m . Osm . ULmdur^
Lsrgsr, ör . 1 .̂ , ksnt . , m . iß

' iLU 6sm . Lsriiv
Ksi8, ttr . L . , mit k'rLU 6sm . 1'rLnklui t̂ m LI .
Ü6rll8tL6t , krau ^snn ^ Lsriin
I ŝonkarä^ , Lr . k°r . , Lommsr^islirat Liüi -llbsi-A
I^eookgrlî , 8c . H8V8 LiürodsrA
Llarum , § rg.u 1̂ . Larl8imli6
Rorb3sl >iiä , Israu Lmmg . Liorä8tsttsii
Lkrl , 8r . Obsr8tisutll . u . 8ommg.n >1sur ,

mit p'rg.u 6sm . , 8iml u . Livcisitrl . 8siäeibsrg
8pätt>, § 8 . 8 1'twrn

tM»stl »ot vviltiei » Asm ,
Reiser, llr . Ov8ta .v, 0 »8tvirt Oreitsvalä
8skarr , llr . X^ ri, llueliäruokereibee. VaikinZsü
Irautvem , llr . ll . , Lg-Iirbrennereibes . llurlrmk

l?»iroi »m »I»otvl
Ruoir, Rri . Irma lleiibrovu
Og-vtsr , llr . kaui , Rim . lleiibronll

Walter , Rrl . Rarollne, mit Ousiue
Rrl . Lmma Lbells

» otel ko «!
6re§eiuu8 , Rrau 8 , mit brl . 8ielito

uirä Lillä öacl-Luäovva
Llällsr, Rrl . Rosslie L >86liberK
86lireiber , llr . llustav, lleuta . ä. ll . Reutlingen
2an6t, llr . Rsrcl. , lleutn . 6 . R . Ronstanx

8 «>l> »>erl »evsl »otel
llelelen , llr . ll . , llancigerielitsrat, mit

k'rau 6ew . llseknsog
venelce, llrl . Llarie , 8titt86ame lliläesiieim
8ekottlaenäer , Rill , mit Bedienung lleiilslberg
Oenelre , Rrl . ll ^

Hotel 8tolxe >»1elo
llmmerisk , llr . R . , Rim .
llütle, Rrau llilde, kriv . „

t»A8tl»ot «. ^V ! l>«ll »ot
Rrmlen . llrau Ing. , mit llamilie lluävvigsburg

Rarlsruiie

/ „ / t/1 <- /,,t/t
8el »ev ! » er Ilenei >I,vl «I

8anälv8, llr . vr . , in . llrau 8sm . u . Rind llanau
Ikokert kee ><

Wartii, llr . (llir . llntertürlriieim
Loe8t,v » et Ilovkle

Rlingk, llr . llans , Rim . llkorickeiin
Villo Olieist ! » «

Sotteleben , llr . kustor Rmbssn
Vill -, Ile Z*oi,tv

Llustsr, llr . lleoig lleilbronn
Lureiiarrll llrl .

llü88eidurt
vom6N8 , llrau dusimrat Radien

Vi » ltoi » i88e,i « tirti « i>
Weitbresiit , llr . Oerimrd Ri8 >inge»

I! » o « Liselv
6ro88, llr . Rarl llöliselreid

Viür » ^ li8 » l»etl »
lleintr , llr . Rarl , Rim . Rurlsrulie

Vill » l .eik »
Welt, llr . llrivatier lleilbronn

II » ,»8 I elilvisen
Wille , llr . Rrote88vr , init llrnu llem .

und 2 Söimeben . llirekbeim
<» e8ell v̂i !« t « i Üeei »n «l

llsnsobe '
, llr . W „ m . llrau 8en >. u . 8obn Rlbertsld

^ li ^ oketl » I? oel »8
üoller , llr . RrisdriR , !i . ll ^,ii >m8iulprot . Rüinberg

V ill » t» ötl » e
Llüller , llr . Willi. , Rtin . Ringen

^ een » «len >«ein » <Ke» 88iii » it >i
Linker, Rrl . Ruiss 8trn88burg

llr . t^eoiiov
Rarttis, Rrau Ll . , We. , wir 1'oebter vgrmstadt

Uer » i »« >i » oller
llaller , Rrl . Ratalis und Irma LebaRenKausen

» » «liuelster llel «l
llötlinger , llr . ll . Stuttgart
1?kuinm , Rrau Rnna , mit loekter u . 8okn lllm

lliorl » ol « , <M» rtner
Rauer , llr . , mit Redienung Nagstadt
lluber , Rrau 8opkie Oberlenningen

» » 08 Uv » »l «l
8teinkauser, llr . ^ ug ., ll/mn . -Rekrer RIlvangen

Vlll » ^ » Ii » ni »»
lleib , llr . Otto , Rrolessor Tübingen
RIsässer , Rrl . Llartka „

U » N8 ^ « 8e « tl» I»8
8ekkoinmodau, llr . Rrit2 , Ingenieur,

mit Rrau llsm . Oöln
de Werik, Rrl . Rriv . varmsrsdt

» » lumerer , » «» »A Iii»rl8tr . 74
Walter , llr . Okritopk , Registaior Stuttgart

lt »» ti» »» i> Kuppel ,
Stuttgart ! Rbrmann , Rrau Oberamtstierarrt 8elrorndorl

' Rnödler, Rrau Rabrikant „
L «r8tv »rt » uiile «le, , » ol,e >,lol »«8tr .

Rlein , llr . Wilk . , R . Rorstvvart llegerloek
I i Keooler , » uupt8te . 8V

doos , llr . Larl , m . Rrau llsm . u . Rind Stuttgart
I* ei »8L «i» Klspprvtl »

llaug , Rrl . Rnn ^ Saarlouis
2r» ALül»eer » iiö l̂lvr

llentol , llr . Augkülirer, mit Rrau llsm . Rottiveil
Vlll » lLr »« 88

Dressier , Rrau Waldsee
» ei n, . K „ Ii„ , i > :» ,,pt8 < , . lOi >

Daki, Rrau Rrida, Dr . Stuttgart
Vlll » lL» eL» eteo , vorm , » rlotol

Rübier , llr . Seliultk , m . Rrau llsm . Rrsudentkal
» olkoirLitve L-iiitlvi » l»eeKvr

Rauer, llr . Rotbar, ll^mnasiast Stuttgart
Sckmidt, llr . ^ ug. , Oberleutnant Mrnberg

Vlll » 1lutI .N.le
Rieinlogel, Rrau Mna lleilbrouu
llogel , Rrau Ruiss, Rriv ., mit Rnirsl

und Bedienung Stuttgart
4e » n ill »r ! « A »^er , VI v, . , » »« pt8te . 8S

llauer , llr . 8 . , Ingen, und krokurist,
mit R rau llem . und Riud Oannstatt

Kütlie Melker
Reuner, Rrau Rina, Raunieiratsgattill Stuttgart

Vlll » lt°» » iiiie
llrenser , Rrau Dr . Seima, ^ r^ t-We. Reiprig
Reissig , Rrau Narie «

I'uul i ii ei , pliege
Rdeimann, Selivest . 8 . , RiuderMeg . ktorLkeim

I'»rk Vill »
Lensbeim , llr . Rari Llannkeim
llaitr , llr . V . , Riektroingenieur Rarisruke

t-iottlok I' teiltei '
LIerger, llr . Wiib . Vaibingen

>>L» e1 l? 1 « !1ter , K «» iL- lL»rl8t . 70
Rammelt, llr . Rb . , Rrok. , m . R , au llem .

und Roekter Strassburg
Vill » L » tk

Revi , llr . Oskar Strassdurg
lt r »» 8 » » er , » uiipt ^te . 32

Sekäter, Ril . Rliss Rnekeu
Vill » 8ekill

Vigeiius , Rrau Dr . , mit Rrl . Rüll lleidelberß
Vill » 8vk »» i«l

Dreiss , Rrau Llatbilde Stuttgart
Rreiss, Rrl . dulie „

4r »» L.L» i8 « 8ekill VV«
Raur, llr . ll . , llotrat Rlaubeure»

» »» 8 8ek «der
Llarx , llr . Reopoid , Rkm . Rutteubauseu

I?»» 8 ( Vill » V »i» ,,enb « rs )
Dürr , Rrau Rosa llirSau
Sebanöenbaek , llr . Rr . , s . llambrinus ^selrarsulm

» » ,»8 Weker
Russbaumer , Rrau Llatbilde, Ww .,

mit Roebter Sokusssaried
Vill » HVet «el

Wörner, llr . Rügen , llotbaurat, mit
Rrau llem . und Bedienung Stuttgart

Vill » Wilkelm »
^ brakawsobn, llr . Siegtried Rerlm

Vlil » Vil ^tori »
Solmltx-Völoker, llr . llauptmann , mit

Rrau llem . und 2 Linder
Kr » i» keiikeiiiL

Sckultbeiss, llr . Wilbelm lladlenberg

2akl der Rremden 9707.

Wer gute reelle Schuhe und Stiefel haben mll !
der kaufe in Anbetracht der enormen Lederteuerung , solange
Vorrat , in meinen seitherigen Lagerbeständen in prima
Qualität und tadelloser Patzform und in allen
Grötzen, hauptsächlich in

IklM - NU
Schuhmacherarbciten werden Promt erledigt .

Kontinental-Gummiabsätze,
schöne haltbare Arbeit

HsrmLUk 1^ 2 . 2LlmL 'W3 .r6ii § e8Lli3 .^ .
llauxtstrasss 124 .

ich -Soda
kürslls

Xüchetigetsse
Zur Einmachzeit werden mit
Vorliebe

Kieffers
Eliikochapparate ,
sowie Gläser verwendet und
sind solche in allen Größen
am Lager .

Robert Treiber .

ünaden -Vasod -LllrüLe
LllLdvll -VLSvd -SIusoo
/ / iu grosser ^ usvabi , darunter eine Rartie / /

§ § 3S ?roLv»t Mtkr Vert § §
/ / emptleblt / /
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